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Weiterbildungsinitiative  
Deutsch als Zweitsprache  



Idee und Ziele

Angesichts der stark gestiegenen Zahl an Menschen  
mit Zuwanderungsgeschichte bzw. Fluchterfahrung in 
Nordrhein-Westfalen werden in vielen Bildungsein
richtungen engagierte und motivierte Menschen gesucht, 
die über die notwendige Qualifikation in der Ausbildung  
von fremdsprachlichen Schülerinnen und Schülern,   
Auszubildenden und Erwachsenen in Weiterbildung  
verfügen. Auf diesen gestiegenen Bedarf reagiert die  
Landesregierung mit einem Förderprogramm für  
zusätzliche Studienangebote.

Die Studienangebote Deutsch als Zweitsprache sind  
als weiterbildendes Studium ausgelegt und schließen  
mit einem Zertifikat ab. Elf lehrerinnen- und lehrerbil-
dende Universitäten in Nordrhein-Westfalen bieten pro 
Studienjahr zwischen 25 und 150 Plätze an, alternativ 
als Vollzeitstudium oder als Teilzeitstudium im Umfang  
von 30 Leistungspunkten oder als Kompaktversion  
im Umfang von 6 Leistungspunkten.

Die Angebote der Hochschulen richten sich an angehende 
und bereits erfahrene Lehrkräfte in der Erwachsenen­
bildung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der betrieb­
lichen Ausbildung sowie an Lehrerinnen und Lehrer. Die 
Einsatzmöglichkeiten der Absolventinnen und Absolven-
ten sind ebenfalls entsprechend weit gefasst und reichen 
von Einrichtungen der Erwachsenenbildung und Weiter
bildung über Schulen bis hin zu Ausbildungsbetrieben.

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die neuen  
Studienangebote mit mehr als sechs Millionen Euro  
bis zum Jahr 2019. Durch die Förderung des Landes ist 
die Teilnahme an den Studienangeboten kostenfrei.

Liebe Leserin,  
lieber Leser,

die große Zahl geflüchteter Menschen, die hier bei uns in 
NRW Schutz und eine Perspektive suchen, birgt große 
Chancen – sowohl für die betroffenen Menschen selbst 
als auch für unser Land. Voraussetzung dafür, diese  
Chancen auch zu nutzen, ist aber eine gelungene Inte
gration. Und ein wesentlicher Aspekt von Integration  
ist Bildung, insbesondere mit Blick auf die Sprache. Die  
Unterrichtung von Geflüchteten erfordert – ebenso wie 
die Unterrichtung von Schülerinnen und Schülern mit  
Zuwanderungsgeschichte allgemein – besondere Kennt-
nisse und Fähigkeiten. Schulen, Ausbildungsbetriebe und 
Weiterbildungsträger benötigen Personal, das in der  
Ausbildung von fremdsprachlichen Schülerinnen und 
Schülern entsprechend qualifiziert ist.

Vor diesem Hintergrund reichen die in Nordrhein- 
Westfalen angebotenen Qualifizierungsmöglichkeiten 
nicht mehr aus. Deshalb stellt das Land mehr als sechs 
Millionen Euro zur Verfügung, um an den Universitäten 
in Nordrhein-Westfalen zusätzliche Studienangebote 
Deutsch als Zweitsprache einzurichten. Dank der guten 
Zusammenarbeit aller Akteure und der regen Beteiligung 
der Universitäten können Interessierte dieses Angebot 
schon ab dem Wintersemester 2016/2017 in Anspruch 
nehmen und eine entsprechende Zusatzqualifikation 
erwerben.

 
Svenja Schulze

Ministerin für Innovation, Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen



RWTH Aachen University  

Institut für Germanistische und Allge-

meine Literaturwissenschaft, Lehr- und 

Forschungsgebiet Fachdidaktik Deutsch

DaZ-Zusatzqualifikation  

(6 LP)

www.lfd.rwth-aachen.de/index.php/daz-zusatzqualifikation

Universität Bielefeld  

Fachbereich Deutsch als Fremdsprache/

Deutsch als Zweitsprache

Weiterbildendes Studien

programm Deutsch als  

Zweitsprache  

(6 LP und 30 LP)

www.bised.uni-bielefeld.de/fortbildung/daz

Ruhr-Universität Bochum 

Professional School of Education, Profes-

sur Sprachbildung und Mehrsprachigkeit 

am Germanistischen Institut, Akademie  

der Ruhr-Universität

Weiterbildungsstudiengang 

Deutsch als Zweitsprache  

(6 LP und 30 LP)

www.rub.de/daz/weiterbildung

Rheinische Friedrich-Wilhelms- 

Universität Bonn 

Abteilung für Interkulturelle Kommunika-

tion und Mehrsprachigkeitsforschung mit 

SLZ

DLS

Deutsch als Zweitsprache für 

Lehrkräfte in Seiteneinstei-

gerklassen (8 LP)

IQA+

Integration durch Qualifizie-

rung für Ausbildung und  

Arbeit (8 LP)

www.daf.uni-bonn.de

Technische Universität Dortmund 

Arbeitsstelle Deutsch als Zweitsprache,

zhb Bereich Weiterbildung

Deutsch als Zweitsprache I 

(Basis) (6 LP)

Deutsch als ZweitspracheII 

(Basis und Vertiefung)  

(30 LP)

www.zhb.tu-dortmund.de/daz

Universität Duisburg-Essen 

Institut für Deutsch als Zweit- und Fremd-

sprache

Weiterbildung DaZ – Neu  

Zugewanderte (Schule)  

(6 LP)

Weiterbildung DaZ – Neu  

Zugewanderte (Erwachse-

nenbildung) (30 LP)

www.uni-due.de/daz-daf/weiterbildung.php

Auf einen Blick: Angebote der  
Hochschulen ab Herbst 2016

Universität zu Köln 

Mercator-Institut für Sprachförderung und 

Deutsch als Zweitsprache

Weiterbildungsstudium  

DaZkompakt (6 LP)

Weiterbildungsstudium  

DaZintensiv (30 LP)

www.mercator-institut-sprachfoerderung.de/ 

lehre/weiterbildungsstudium-daz

Westfälische Wilhelms-Universität  

Münster 

Centrum für Mehrsprachigkeit und 

Spracherwerb, Germanistisches Institut

Weiterbildendes Studien

angebot Deutsch als Zweit-

sprache als berufsbeglei-

tende Lehrerfortbildung  

(6 LP)

www.wwu.de/cemes/Lehrerfortbildung

Universität Paderborn 

Zentrum für Bildungsforschung und  

Lehrerbildung (PLAZ), Institut für 

Germanistik und Vergleichende Literatur-

wissenschaft

Mehrsprachigkeit, Deutsch 

als Zweit- und Fremdsprache 

- Kleine Studienvariante  

   (6 LP)

- Große Studienvariante  

   (30 LP)

www.plaz.upb.de/daz-weiterbildung

Universität Siegen 

Germanistisches Seminar

Deutsch lernen mit neu zuge-

wanderten Schülerinnen und 

Schülern und Erwachsenen: 

- Kompaktversion (6 LP)

- Vollversion (30 LP)

http://www.uni-siegen.de/phil/germanistik/

Bergische Universität Wuppertal

Zentrum für Weiterbildung

Weiterbildendes Zertifikats-

studium Deutsch als Zweit-

sprache (DaZ): Sprachver-

mittlung in der Migrations- 

gesellschaft (Basis- und Auf-

bau) (10 LP und 30 LP)

www.zwb.uni-wuppertal.de/daz

Dieser Flyer ist in Kooperation 

mit dem Mercator-Institut für 

Sprachförderung und Deutsch 

als Zweitsprache entstanden.
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